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§ 1 Geltungsbereich

WACON erbringt alle Hosting-Lieferungen und -Leistungen ausschließlich auf
Grundlage dieser  Geschäftsbedingungen.  Sie  gelten auch für  alle  künftigen
Geschäftsbeziehungen,  auch  wenn  sie  nicht  erneut  ausdrücklich  vereinbart
werden. WACON ist berechtigt, diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen mit
einer  angemessenen  Ankündigungsfrist  zu  ändern  oder  zu  ergänzen.  Die
Ankündigung erfolgt ausschließlich durch Veröffentlichung im Internet auf den
Seiten von WACON.

Widerspricht  der Kunde den geänderten oder  ergänzten Bedingungen nicht
innerhalb von zwei Wochen nach deren Veröffentlichung im Internet, so werden
die  geänderten  oder  ergänzenden  Bedingungen  wirksam.  Widerspricht  der
Kunde fristgemäß, so ist WACON berechtigt, den Vertrag zu dem Zeitpunkt zu
kündigen, an dem die geänderten oder ergänzenden Geschäftsbedingungen in
Kraft treten sollen.

§ 2  Lieferung / Leistungen

Bei der Verschaffung und/oder Pflege von Internet-Domains wird WACON im
Verhältnis zwischen dem Kunden und dem DENIC, dem InterNIC oder einer
anderen Organisation zur Domain Vergabe lediglich als Vermittler tätig. Durch
Verträge mit solchen Organisationen wird ausschließlich der Kunde berechtigt
und verpflichtet. WACON hat auf die Domain-Vergabe keinen Einfluss. WACON
übernimmt deshalb keine Gewähr dafür, dass die für den Kunden beantragten
und delegierten Domains frei von Rechten Dritter sind oder auf Dauer Bestand
haben. Von Ersatzansprüchen Dritter,  die auf der unzulässigen Verwendung
einer Internet-Domain beruhen, stellt der Kunde WACON hiermit frei.

§ 3 Preise und Zahlung 

WACON ist berechtigt, die Preise jederzeit nach schriftlicher Vorankündigung
mit  einer  Frist  von  6  Wochen  zu  erhöhen.  Die  Preise  sind  Festpreise.
Im Verzugsfall ist WACON berechtigt, Zinsen in Höhe von 4 % p.a. über dem
jeweiligen  Diskontsatz  der  Deutschen  Bundesbank  zu  verlangen  und  die
entsprechende Internet-Präsenz des Kunden, sofort zu sperren. WACON stellt
seine  Leistungen  für  die  gesamte  Mindestvertragslaufzeit  in  Rechnung.
Rechnungen sind sofort nach Rechnungslegung zur Zahlung fällig.

§ 4 Gewährleistung 

WACON gewährleistet eine Erreichbarkeit seiner Internet-Webserver von 99%
im Jahresmittel. Hiervon ausgenommen sind Zeiten, in denen der Webserver
aufgrund  von  technischen  oder  sonstigen  Problemen,  die  nicht  im
Einflussbereich von WACON liegen (höhere Gewalt, Verschulden Dritter etc.)
über das Internet nicht zu erreichen ist. 

§ 5 Haftung 

1. WACON haftet nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit,  es sei  denn es
handelt  sich  um  die  Verletzung  einer  vertragswesentlichen  Pflicht,  die
Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit bzw. die Haftung für
das Fehlen von Beschaffenheitsangaben/Garantien.

2. WACON haftet bei der Verletzung vertragswesentlicher Pflichten in der Höhe
nach begrenzt auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt
auf eine Höchstsumme von 2 Monatsbeiträgen.

3.  Es  gilt  §  44a  Telekommunikationsgesetz  (TKG)  im  Anwendungsbereich
dieser Vorschrift. Ist der Kunde ein Unternehmer, so gilt § 5 Ziff. 2 dieser AGB
auch im Anwendungsbereich von § 44a TKG.

4.  Die  vorstehenden Ziffern  gelten  auch  für  die  Haftung  WACONs für  ihre
Erfüllungsgehilfen und gesetzlichen Vertreter.

5. Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt von alledem unberührt.

6.  Der  Kunde  verpflichtet  sich,  nach  jedem  Arbeitstag,  an  dem  der
Datenbestand durch ihn verändert wurde, eine vollständige Sicherung seiner
Daten  durchzuführen.  Die  Daten  werden  nicht  auf  einem  Datenträger  bei
Mittwald CM Service abgelegt. Die Sicherung der Daten ist vor Beginn und
Abschluss der Arbeiten durchzuführen. Im Fall eines Datenverlustes wird der
Kunde die betreffende Datensicherung unentgeltlich auf seinen Hostingaccount
bei der Mittwald CM Service GmbH & Co. KG übertragen.

§ 6 Inhalte von Internet-Seiten 

Der Kunde darf mit Form, Inhalt oder verfolgtem Zweck seiner Internetseiten
nicht  gegen  gesetzliche  Verbote,  die  guten  Sitten  und  Rechte  Dritter
(Namens-,  Urheber-,  Datenschutzrechte  usw.)  verstoßen.  Insbesondere
verpflichtet sich der Kunde, im Rahmen seiner Präsenz keine pornographischen
Inhalte und keine auf Gewinnerzielung gerichteten Leistungen anzubieten oder
anbieten  zu  lassen,  die  pornographische  und/oder  erotische  Inhalte  (z.B.
Nacktbilder,  Peepshows  etc.)  zum  Gegenstand  haben.  Für  jeden  Fall  der
Zuwiderhandlung gegen vorstehende Verpflichtung verspricht der Kunde unter
Ausschluss  der  Annahme  eines  Fortsetzungszusammenhangs  die  Zahlung
einer Vertragsstrafe in Höhe von EUR 5.000,00 (in Worten: fünftausend Euro).
Außerdem  berechtigt  ein  Verstoß  des  Kunden  gegen  die  genannten
Verpflichtungen, die Aufnahme von Internet-Seiten zu verweigern, die Seiten
und  darauf  gerichtete  Verweise  sofort  zu
löschen und den Vertrag fristlos zu kündigen. WACON übernimmt hierbei keine
Prüfungspflicht. 

Bei  Verstoß  der  Internetseiten  des Kunden gegen gesetzliche  Verbote,  die
guten  Sitten  oder  Rechte  Dritter  haftet  der  Kunde gegenüber  WACON auf
Ersatz aller hieraus entstehenden direkten und indirekten Schäden, auch des
Vermögensschadens.  Er  stellt  WACON  im  Innenverhältnis  von  etwaigen
Ansprüchen Dritter, die auf Inhalte von Internetseiten des Kunden zurückgehen,
frei.  WACON  übernimmt  keine  Gewähr  für  die  richtige  Wiedergabe  der
Internetseiten des Kunden in der Internet-Präsenz, es sei denn, WACON kann
Vorsatz  oder  grobe  Fahrlässigkeit  zur  Last  gelegt  werden.  Für  mittelbare
Schäden und Folgeschäden sowie für entgangenen Gewinn haftet WACON nur
bei Vorsatz. 

§ 7  Obliegenheiten des Kunden 

Der  Kunde  hat  für  ihn  über  das  Internet  eingehende  Nachrichten  in
regelmäßigen  Abständen  von  höchstens  einer  Woche  abzurufen  und  auf
eigenen Rechnern  zu speichern.

Der Kunde verpflichtet sich, von WACON zum Zwecke des Zugangs zu deren
Diensten  erhaltene  Passwörter  streng  geheim  zu  halten  und  WACON
unverzüglich zu informieren, sobald er davon Kenntnis erlangt, dass unbefugten
Dritten das Passwort  bekannt  ist.  Sollten infolge Verschuldens des Kunden
Dritte durch Missbrauch der Passwörter Leistungen von WACON nutzen, haftet
der Kunde gegenüber WACON auf Nutzungsentgelt und Schadensersatz. 

§ 8 Datenschutz 

Die Datenschutzerklärung finden Sie unter: 

https://www.wacon.de/info/datenschutz.html

§ 9 Erfüllungsort, Gerichtsstand und Rechtsordnung 

1. Die Leistungen der WACON Internet GmbH unterliegen deutschem Recht.
Gerichtsstand ist Idstein, Deutschland.

2. Sämtliche Änderungen bzw. Ergänzungen der vorliegenden Bedingungen
bedürfen  für  ihre  Gültigkeit  der  Schriftform  und  der  ausdrücklichen
Zustimmung der WACON Internet GmbH. 

3. Sollte ein Punkt dieser Geschäftsbedingungen rechtsunwirksam sein oder
werden, so wird dadurch der übrige Inhalt der AGB´s nicht berührt. In diesem
Falle ist die unwirksame Bestimmung durch eine solche wirksame zu ersetzen,
die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung am nächsten
kommt.

Zusätzliche AGB für Hosting-Leistungen
(gültig ab 01.12.2018)


